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Einladung zum 

RAD - FIT- TAG 
am Samstag, 25. April 2015 

von 9 – 12 Uhr im Schlosspark Dobersberg 
 
 

In Kooperation mit der Firma Intersport Ruby und 
der Polizeiinspektion Dobersberg dreht sich an 

diesem Vormittag alles um einen guten Start in die 
neue Radlsaison! 

 

Für eine kleine Stärkung ist ebenfalls gesorgt. 
 

Ich freu mich, dass Du mit deinem Bike 
vorbeikommst! 

 

Jugendgemeinderat Michael Meier 
Radbeauftragter der Marktgemeinde Dobersberg 
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Ärztenotdienst 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

28. u. 29. März 2015 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

04. u. 05. April 2015 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

06. April 2015 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

11. u. 12. April 2015 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

18. u. 19. April 2015 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

25. u. 26. April 2015 Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 

30. April 2015 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

01. Mai 2015 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

02. u. 03. Mai 2015 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aktuelles 
 

Ergebnisse der Landwirtschaftskammer-

Wahlen 2015 

 
Die Landwirtschaftskammerwahl und die Bezirksbauernkammerwahl am 01. März 2015 brachten in der 
Gemeinde Dobersberg folgende Stimmenergebnisse (in Klammer die Ergebnisse von 2010): 
 

Wahl in die Landes-Landwirtschaftskammer (Wahlbeteiligung 58,19%): 
 

Sprengel Wahlberechtigte NÖ BB SPÖ GBB FB 

Dobersberg, Lexnitz und Schuppertholz 150 (151) 53 (75) 0 (2) 0 (-) 12 (19) 

Goschenreith, Groß- und Kleinharmanns 91 (100) 33 (56) 0 (1) 1 (-) 9 (5) 

Hohenau 41 (42) 17 (18) 0 (1) 0 (-) 7 (9) 

Merkengersch 49 (56) 36 (41) 1 (0) 1 (-) 1 (4) 

Riegers 49 (51) 19 (32) 0 (2) 0 (-) 1 (0) 

Reibers, Reinolz und Brunn 127 (140) 67 (105) 3 (3) 2 (-) 14 (11) 

Gesamt 507 (540) 225 (327) 4 (9) 4 (-) 44 (48) 
 

Wahl in die Bezirksbauernkammer (Wahlbeteiligung 58,19%): 
 

Sprengel Wahlberechtigte NÖ BB SPÖ FB 

Dobersberg, Lexnitz und Schuppertholz 150 (151) 57 (74) 0 (2) 13 (20) 

Goschenreith, Groß- und Kleinharmanns 91 (100) 34 (57) 0 (1) 10 (5) 

Hohenau 41 (42) 19 (19) 0 (2) 6 (9) 

Merkengersch 49 (56) 36 (43) 1 (0) 1 (4) 

Riegers 49 (51) 19 (32) 0 (2) 1 (0) 

Reibers, Reinolz und Brunn 127 (140) 72 (109) 3 (3) 13 (11) 

Gesamt 507 (540) 237 (334) 4 (10) 44 (49) 
 

NÖ BB … NÖ Bauernbund (ÖVP), SPÖ … SPÖ-Bauern (SPÖ), GBB … Grüne Bäuerinnen und Bauern, FB … Freiheitliche 
Bauernschaft (FB) 
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Der Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 
 
Bei der Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 wurde die Zusammensetzung der Gemeindevertretung für die 
nächsten fünf Jahre festgelegt.  
Am 23. Februar 2015 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Dobersberg 
statt, bei der ich Dank Ihres überaus großen Vertrauens bei der Gemeinderatswahl wieder zum Bürgermeister 
gewählt wurde. 
 
Ich bedanke mich bei allen Wählerinnen und Wählern, dass Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben und damit auch aktiv am Gemeindegeschehen teilnehmen.  
So wie in den vergangenen Jahren warten auch in der Zukunft große und teils schwierige Herausforderungen 
auf uns Gemeindevertreter. Diese umfangreichen und vielfältigen Aufgaben wollen wir gemeinsam mit Ihnen, 
liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, in Angriff nehmen und auch bewältigen. 
Ich ersuche Sie daher schon jetzt um Verständnis und Toleranz, wenn nicht alle Anliegen sofort oder im 
entsprechenden Ausmaß erledigt werden können. 
 
Ich freue mich aber sagen zu können, dass es in unserer Gemeinde immer wieder möglich war mit sehr viel 
Verständnis und konstruktiven Gesprächen auch schwierige Aufgaben zu bewältigen. Ich hoffe und wünsche 
mir, dass diese Gesprächsbasis auch in der Zukunft zum Wohle unserer Gemeinde erhalten bleibt.  
 
Als Bürgermeister liegen mir die Sorgen aller Gemeindebürger am Herzen. Ich bin daher stets bemüht, auch in 
Zukunft für eine persönliche Aussprache jederzeit zur Verfügung zu stehen und nehme gerne Ihre Anliegen 
und Anregungen entgegen. 
 
Im Namen der Marktgemeinde Dobersberg möchte ich jenen Gemeinderäten und Ortsvorstehern, die mit 
Ablauf der Funktionsperiode aus dem Gemeinderat ausgeschieden sind, für ihre Arbeit recht herzlich danken. 
Sehr viele Stunden wurden von ihnen für die Allgemeinheit – von der Öffentlichkeit sehr oft unbeachtet und 
unbedankt – geleistet. 
 
Mit Ihrer Unterstützung, sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, wird es uns auch weiterhin 
gelingen auf die Anforderungen der Zeit einzugehen um Dobersberg als attraktive Gemeinde für Jung und Alt 
zu positionieren. Ich ersuche daher auch in Zukunft nicht nebeneinander und schon gar nicht gegeneinander, 
sondern miteinander für eine lebens- und liebenswerte Heimat zu arbeiten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Aus der Gemeindestube 
 

27. Sitzung am 23. Feb. 2015 
3 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 10. Dez. 2014 
 erfolgte der Bericht über eine angekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses mit 
Schwerpunkt Rechnungsabschluss 2014 wobei es 
keine Beanstandungen gab, und 
 die Beschlussfassung des Rechnungs-
abschlusses für das Haushaltsjahr 2014 inkl. 
Schuldendienst, Dienstpostenplan und Über-
schreitungen. 
 
 

Neukonstituierung des 

Gemeinderats 
 

In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates 
am 26. Februar stand die Wahl des Bürgermeisters, 
des Gemeindevorstandes und des Vizebürger-
meisters auf der Tagesordnung. Auf Grund des 
Wahlergebnisses vom 25. Jänner setzt sich der 
Gemeinderat für die nächsten fünf Jahre aus 15 
ÖVP-Gemeinderäten (bisher 16), 2 FPÖ-
Gemeinderäten (bisher 1) und 1 SPÖ-Gemeinderat 
(bisher 2) zusammen. 
Bei der Wahl des Bürgermeisters wurde Reinhard 
Deimel von allen anwesenden Gemeinderäten 
einstimmig, bei einer Stimmenthaltung, wieder zum 
Bürgermeister gewählt. 
 

Die Anzahl der Mitglieder 
des Gemeindevorstandes 
wurde wieder um eine 
Stelle erhöht und mit 6 
festgesetzt. 
Von der ÖVP-Fraktion 
wurden die Gemeinderäte 
Karl Pabisch, Ing. Erich 
Longin, Norbert Pölzl, Anita 
Fröhlich und Friedrich 
Goldnagl und von der 
FPÖ-Fraktion Bernd 
Schandl als geschäfts-
führende Gemeinderäte 

vorgeschlagen und in den Gemeindevorstand 
gewählt. Aus dem Kreis der nunmehrigen 
Gemeindevorstandsmitglieder war der Vizebürger-
meister zu wählen, wobei bei 3 Stimmenthaltungen 
alle Stimmen auf Karl Pabisch entfielen. 
 

Der künftige Gemeinderat umfasst daher folgende 
Mitglieder: 

ÖVP: Bgm. Reinhard Deimel, Vbgm. Karl Pabisch, 
GGR Ing. Erich Longin, GGR Norbert Pölzl, GGR 
Anita Fröhlich, GGR Friedrich Goldnagl, GR Franz 
Traxler, GR Werner Mödlagl, GR Michael Meier, GR 
Franz Bauer, GR Ing. Norbert Kollenz, GR Claudia 
Androsch, GR Reinhard Rupp, GR Othmar Bauer 
und GR Martin Kößner 
 

FPÖ: GGR Bernd Schandl u. GR Martin Langsteiner 
 

SPÖ: GR Michael Krist 
 

Weitere Tagesordnungspunkte waren die Festlegung 
der Gemeinderatsausschüsse. Künftig sollen 
Gemeinderatsausschüsse nur projektbezogen und 
bei Bedarf eingerichtet werden. Zwingend 
einzurichten ist jedoch ein Prüfungsausschuss der 
sich aus den GR-Mitgliedern Michael Krist (SPÖ), 
Claudia Androsch, Reinhard Rupp und Othmar Bauer 
(jeweils ÖVP) sowie Martin Langsteiner (FPÖ) 
zusammensetzt. 
 

Im Gemeinderat bzw. Gemeindevorstand erfolgte 
folgende Referatsaufteilung: 
 Vbgm. Karl Pabisch: Agrar, Güterwege, Jagd-

angelegenheiten und Wildschadenskommission 
 GGR Ing. Erich Longin: Bauwesen 
 GGR Norbert Pölzl: Finanzen und Abwasser-

beseitigung 
 GGR Anita Fröhlich: Familien, Soziales, Kultur und 

Fremdenverkehr, Bildungsbeauftragte 
 GGR Friedrich Goldnagl: Wasserversorgung, 

Feuerwehren und Zivilschutz 
 GGR Bernd Schandl: Umweltgemeinderat 
 GR Michael Meier: Jugend, Jugendgemeinderat, 

Radbeauftragter, Mobilitätsbeauftragter 
 GR Ing. Norbert Kollenz: Energiebeauftragter 
 

 
 

Die neuen Gemeinderäte und Ortsvorsteher der Gemeinde 
Dobersberg 
 

Die Gemeinderäte aus den Katastralgemeinden 
werden auch die Aufgaben des Ortsvorstehers 
übernehmen. Für die KG Hohenau wurde Jürgen 
Schandl, für die KG Lexnitz Friedrich Wanko, für die 
KG Riegers Helmut Brodesser und für die KG 
Großharmanns Karl Kasses zum Ortsvorsteher 
bestellt. 

Der Altersvorsitzende 
Friedrich Goldnagl 
gratuliert Reinhard 
Deimel zur Wiederwahl 

Foto: NÖN 

Foto: NÖN 
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Aus der Gemeindestube 
 

Bericht zum Rechnungsabschluss und zum 

Voranschlag 

 
Das Haushaltsjahr 2014 aber auch die 
Gemeinderatsperiode 2010 bis 2015 wurde mit der 
Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss in 
der Gemeinderatssitzung am 23. Feb. 2015 
abgeschlossen. Mit dem Voranschlag für das 
laufende Jahr, den der Gemeinderat bereits am 10. 
Dez. 2014 einstimmig genehmigte, wurde der 
Rahmen für die Vorhaben im laufenden Jahr und für 
die mittelfristige Entwicklung der Gemeinde 
vorgegeben, den es nun zu Beginn der neuen 
Gemeinderatsperiode umzusetzen gilt. 
Diese Ausgabe der Gemeindezeitung bietet sich 
daher an, einerseits Resümee zu ziehen, aber auch 
über die Vorhaben und Ziele des laufenden Jahres zu 
informieren. Detaillierte Informationen zum 
Gemeindehaushalt finden Sie auch wieder auf 

unserer Hompage www.dobersberg.gv.at unter 
Menüpunkt Gemeindeamt/Politik/Haushaltsdaten. 
 

Der Rechnungsabschluss 2014 ... 
 

Der Rechnungsabschluss wurde, nachdem er zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen ist, in der 
letzten Sitzung des bisher amtierenden 
Gemeinderates von allen im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen einstimmig beschlossen und 
enthält eine gegliederte Aufstellung aller Einnahmen 
und Ausgaben. Eine detaillierte Aufzählung der 
knapp 3.800 Haushaltsbuchungen würde den 
Rahmen sprengen. Die größeren Ausgaben sind 
daher in der folgenden beispielhaften Aufzählung 
thematisch zusammengefasst: 
 

Abwasserbeseitigungsanlagen (Reibers, Transportleitung, …) €  985.846,37 

Schulumlagen und Berufsschulbeiträge €  402.991,36 

Gemeindestraßenbau, Straßenbeleuchtung und Güterwegebau €  356.627,78 

Beitrag zum Krankenanstaltensprengel (NÖKAS) €  345.255,36 

Sanierungsarbeiten im Ärztehaus Dobersberg €  271.124,50 

Beiträge an Heimhilfen, Sozialhilfeumlage und 
Jugendwohlfahrtsumlage 

€  249.366,00 

 
Aufgebracht werden diese Mittel neben den 
gemeindeeigenen Gebühren und Abgaben im 
Wesentlichen durch die Finanzzuweisungen des 
Bundes und des Landes NÖ im Rahmen des 
Finanzausgleiches zwischen Bund, Länder und 
Gemeinden. Die Gesamtsumme (inkl. Abwicklungen) 
des ordentlichen Haushaltes betrug 
€ 2.755.862,61 jene des außerordentlichen 
Haushaltes (Investitionen) € 1.816.424,68. 
 

Der Voranschlag 2015 ... 
 

Der Voranschlag ist ein Plan in dem alle voraus- 

sichtlichen Ausgaben und Einnahmen festgelegt sind 
und wurde bereits im Dezember 2014 beschlossen. 
Der Haushalt wurde so erstellt, dass einerseits alle 
gesetzlichen Verpflichtungen durch die Gemeinde 
erfüllt werden können, andererseits die Möglichkeit 
gegeben ist, eine Reihe von Vorhaben im Jahr 2015 
zu verwirklichen bzw. abzuschließen. 
Die Gesamtsumme des ordentlichen Haushaltes 
beträgt € 2.507.700,00, jene des außerordentlichen 
Haushaltes € 1.939.300,00. 
Folgende größere Ausgaben des ordentlichen 
Haushaltes seien hier kurz erwähnt: 
 

 

Beitrag zum Krankenanstaltensprengel (NÖKAS) €  359.800,00 

Schulumlagen und Berufsschulbeiträge €  310.500,00 

Heimhilfe, Sozialhilfeumlage und Jugendwohlfahrtsumlage €  265.200,00 

 
Aufgrund der weiterhin mäßigen Entwicklung bei den 
Ertragsanteilen bedingt durch das geminderte 
Steueraufkommen ist der finanzielle Spielraum für 
Gemeinden unserer Größenordnung nach wie vor 
besonders gering. Eine Verbesserung der Situation, 
zumindest auf das Niveau der Vorjahre, ist erst 
mittelfristig zu erwarten. Nachteilig wirken sich auch 

die jährlichen Steigerungen im Gesundheits- und 
Sozialbereich aus. 
Mit Augenmaß und Sparsamkeit wurde ein 
ausgewogener Voranschlag für das Jahr 2015 
erstellt, der auch künftig einen finanziellen Spielraum 
ermöglichen soll. Abhängig von der Entwicklung in 
den nächsten Monaten wird es jedoch nötig sein,
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Aktuelles 
 
einen Nachtragsvoranschlag zu erstellen der auf die 
geänderten Rahmenbedingungen Rücksicht nimmt. 
 

Schwerpunkte im Jahr 2015 ... 
 

 Die Sanierungsarbeiten am Schloss Dobersberg 
werden sich 2015 mit € 600.000,00 zu Buche 
schlagen. 

 Für notwendige Investitionen im Bereich des 
Straßen- und Wegebaues wie z.B. die 
Wiederherstellung von Ortsdurchfahrten nach 
Kanalbaumaßnahmen oder die Erneuerungen der 
Ortsbeleuchtungen sind insgesamt € 425.100,00 
veranschlagt. 

 Zur Erneuerung der Steuerungen der Kläranlage 
und der Pumpwerke wird mit Kosten in Höhe von 
€ 325.000,00 gerechnet. 

 Insgesamt € 226.800,00 sind für den Neubau der 
Solstufen in der Thaya und für die Vorarbeiten zur 
Errichtung eines Rückhaltebeckens in 
Dobersberg (Bereich Karlsteiner Straße und 
Lagerhausstraße) vorgesehen. 

 Für die Bereitstellung der Grundflächen zur 
Errichtung der neuen Wohnhausanlage im 
Ortszentrum wird ein Betrag von € 120.000,00 
aufgewendet. 

 
Die Gemeindevertretung ist seit jeher bemüht in allen 
Bereichen bestmögliche Arbeit für Sie und für die 
Öffentlichkeit zu leisten, damit unsere Gemeinde 
auch in Zukunft lebenswert bleibt. 
Die umfangreichen Investitionen in die Infrastruktur 
wie z.B. die Erweiterung der Abwasserentsorgung 
oder der Straßen- und Wegebau stellen zwar eine 
große finanzielle Belastung für die Gemeinde dar, 
sind jedoch für die weitere positive Entwicklung 
unserer Gemeinde nach wie vor eine wesentliche 
Voraussetzung. Die laufende Verbesserung der 
Standortattraktivität sowohl im Wohn- als auch im 
Gewerbebereich bei gleichzeitiger Sicherung des 
finanziellen Handlungsspielraumes ist mittelfristig die 
Herausforderung für unsere Gemeinde. Dass sich die 
Gemeinde Dobersberg aber auf einem guten Weg 
befindet, ist auch an den vielen Initiativen und 
Aktivitäten im gesamten Gemeindegebiet erkennbar. 
 
Abschließend bedanken wir uns bei allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, bei 
allen Vereinen, Organisationen und Freiwilligen für 
die gute Zusammenarbeit und ersuchen auch 
weiterhin um Ihre Mithilfe. Denn nur gemeinsam ist 
es möglich unsere Heimatgemeinde auch künftig 
schön und lebenswert zu gestalten. 
 
 
 

Neue Krippe für den 

Hauptplatz 
 

Von der Obfrau des Bildungs- und Heimatwerk haben 
wir folgende Mitteilung erhalten, die wir gerne 
bekanntmachen: 
 

Geschätzte Dobersberger Mitbürger! 
 

Die Weihnachtszeit und der Jahreswechsel sind zwar 
schon einige Zeit vorüber dennoch möchte ich bereits 
jetzt an die kommende Adventzeit denken. 
Die Krippe am Hauptplatz ist in die Jahre gekommen. 
Einigen von Ihnen ist das sicher auch aufgefallen. 
Die Damen welche dankenswerterweise mit Hilfe von 
Herrn Alois  Draxler, der als Transporteur fungierte, 
viele Jahre hindurch dafür sorgten dass die Krippe 
aufgestellt wurde, sind ebenso wie ich der Meinung: 
Es sollte eine neue Krippe her! 
Eine sehr schöne Idee wurde bereits an mich 
herangetragen: in Form von aus Leimbinderplatten 
ausgesägten lebensgroßen Figuren. 
Ich möchte jetzt jedoch in derselben Weise wie bei 
dem Aufruf für den Dobersberger Adventkalender 
öffentlich dazu einladen sich Gedanken zu machen 
wie eine neue Krippe aussehen könnte, bzw. wer 
bereit wäre bei Bedarf daran mitzuarbeiten eine neue 
Krippe entstehen zu lassen. 
Ebenso möchte ich - wie könnte es anders sein - 
eventuelle Sponsoren aufrufen in Form von 
Materialien, Geld oder Arbeitsleistungen dazu 
beizutragen dass am Hauptplatz von Dobersberg im 
kommenden Advent eine neue Krippe stehen kann! 
Es wäre schön, wenn uns dieses Projekt gemeinsam 
gelingen würde! 
Interessierte melden sich bitte unter 0664 56 40 869 
oder bernadette.gundacker@gmx.net 
 

Ich freue mich über jeden Beitrag! 
 

Bernadette Gundacker 
Bildungs- und Heimatwerk Dobersberg 
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Rechnungsabschluss 2014 
 

 Ordentlicher Haushalt Einnahmen/€ Ausgaben/€ 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 65.986,41 357.961,38 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 3.482,36 43.513,33 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 66.010,88 591.420,34 

3 Kunst, Kultur und Kultus 609,30 45.409,51 

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 250.116,00 

5 Gesundheit 0,00 362.974,49 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 14.506,34 102.511,41 

7 Wirtschaftsförderung 1.933,83 38.564,85 

8 Dienstleistungen 667.124,87 744.764,08 

9 Finanzwirtschaft 1.688.861,24 35.137,74 

  2.508.515,23 2.572.373,13 

 Abwicklung des Vorjahres 29.935,21 46.257,49 

  2.538.450,44 2.618.630,62 

 Abwicklung lfd. Jahr Soll-Überschuss/Abgang 80.180,18 -- 

 Abwicklung lfd. Jahr Ist-Überschuss/Abgang 137.231,99 137.231,99 

 Gesamtsumme 2.755.862,61 2.755.862,61 

 

 

Voranschlag 2015 
 

 Ordentlicher Haushalt Einnahmen/€ Ausgaben/€ 

0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 68.100,00 358.900,00 

1 öffentl. Ordnung u. Sicherheit 2.300,00 22.700,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 64.100,00 494.600,00 

3 Kunst, Kultur und Kultus 700,00 38.600,00 

4 Soz. Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 276.100,00 

5 Gesundheit 0,00 374.200,00 

6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 17.000,00 45.600,00 

7 Wirtschaftsförderung 2.300,00 35.800,00 

8 Dienstleistungen 710.800,00 786.100,00 

9 Finanzwirtschaft 1.642.400,00 75.100,00 

 Gesamtsumme 2.507.700,00 2.507.700,00 
 

 

 

Außerordentlicher Haushalt Voranschlag 2015/€ Abschluss 2014/€ 

Amtsgebäude 100.000,00 14.966,53 

Kapellensanierungen 40.000,00 29.713,29 

Straßen- und Wegebau 425.100,00 375.383,41 

Straßen- und Wegebau / KAT-Schäden 0,00 3.105,00 

Schutzwasserbau 226.800,00 21.803,98 

Wasserbau / KAT-Schäden 0,00 21.909,98 

Breitbandnetzausbau -- 19.644,30 

Güterwege (Instandhaltungen) 26.000,00 27.881,30 

Abwasserbeseitigungsanlagen (ABA) Allg. + Kläranlage Dobersberg 325.000,00 51.663,02 

ABA Transportleitung Reibers-Hohenau-Dobersberg 30.000,00 58.411,59 

ABA Riegers und Lexnitz (Endabrechnung) -- 26.751,88 

ABA Reibers 145.700,00 864.278,34 

Zinsenkapitalisierung ABA-Förderdarlehen 700,00 783,21 

Gemeindegebäude 620.000,00 300.128,85 

Gesamtsumme 1.939.300,00 1.816.424,68 
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Jubiläum, Senioren, Gesundheit 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Frau Erika Marsch zum 80. Geburtstag 
 
 

Neuer Obmann bei 

Senioren 
 

Die Gemeindegruppe Dobersberg des Senioren-
bundes zählt zu den aktivsten im Bezirk 
Waidhofen/Thaya. Beim diesjährigen „Gemeinde-
Seniorentag“ am 8. März übergab nun Obfrau 
Elfriede Eggenberger ihr Amt nach 11 Jahren an 
ihren bisherigen Stellvertreter und Teilbezirksobmann 
Friedrich Goldnagl, der einstimmig gewählt wurde. 
„Ich freue mich sehr über das Vertrauen und werde 
mich bemühen euch nicht zu enttäuschen“ versprach 
Goldnagl nach seiner Wahl. 
Weitere Funktionäre sind Vbgm. Karl Pabisch und 
Johann Schmid (Obmann-Stv.), Franz Kitzler 
(Kassier), Josef Schandl, Franz Breuer und Paul 
Kennerknecht (Kassenprüfer), Karl Klaus, Johann 
Populorum und Maria Pfabigan (Vorstandsmit-
glieder), Helga Meller, Christa Wagner, Renate Zahrl, 
Maria Rupp-Meller, Hilda Bauer, Herta Gangl, 
Waltraud Pabisch, Berta Schmid, Ernestine 
Ehrenhöfer, Maria Wanko, Gertrude Muthsam und 
Gertrude Breuer (Ortsbetreuerinnen). 
„Für mich waren es 11 Jahre mit vielen schönen 
Momenten“ meinte Elfriede Eggenberger, die dem 
Verein jedoch als Organisationsreferentin weiterhin 
zur Verfügung steht. 
Obmann Goldnagl und Bgm. Reinhard Deimel 
dankten der scheidenden Obfrau für ihre langjährige 
Tätigkeit die von allen Mitgliedern sehr geschätzt 
wurde. Einen besonderen Dank sprach Goldnagl 
auch den ausgeschiedenen Funktionären, Elfriede 

Deimel, Maria Langsteiner und Hilde Rosenmaier 
sowie dem langjährigen Kassier Rudolf Winkler aus. 
 

 
 

Die neuen Funktionäre des Seniorenbundes mit Bgm 
Reinhard Deimel, Bez-Obm. Ing. Diether Schiefer und 
Matthias Bauer (Raika Dobersberg) 

 

 

 
 

Professionelle Wundversorgung 
kann Lebensqualität geben! 
 
Ich biete professionelle Beratung und Versorgung bei 
chronischen Wunden an. Gemeinsame Betreuung mit 
dem Arzt Ihres Vertrauens. 
 

Schwerpunkte in der Versorgung: 

 Dekubitus (Wundliegen) 

 Ulcus Cruris (offenes Bein) 

 Diabetisches Fußsyndrom (Wunden bei Diabetes) 

 Inkontinenz Assoziierte Dermatitis (nicht alles ist ein 
Dekubitus) 

 

Kostenfreie Erstberatung ohne Verbandswechsel! 
 

Fachliche Beratung für Betroffene und deren 
Angehörige! 
 

Gesundheitsvorsorgeberatungen und Schulungen mit 
individueller Themenwahl! 
 

Hausbesuche nach telefonischer Terminvereinbarung 
unter 0664/795 05 55 

 

Renate Winkler 
Diplomkrankenschwester 

3843 Dobersberg 
Am-Szapary-Park 8 
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Verschiedenes 
 

Dobersbergerhof 

eröffnet 
 

Am 14. März öffnete das neue Restaurant im 
Dobersbergerhof seine Tore. Nach der Begrüßung 
durch den Pächter und den Begrüßungsworten des 
Bürgermeisters wurden die Gäste mit einem 3-
gängigen Degustationsmenü verwöhnt. 
 

 
 

Die Pächter Thomas Voburka und Zipora Vogel mit Bgm. 
Reinhard Deimel und den Mitgliedern des Gemeinde-
vorstandes bei der Eröffnung im Dobersbergerhof 
 

Pächter und Küchenchef Thomas Voburka und seine 
Partnerin Zipora Vogel werden „hand- und 
hofgemachte“ Speisen in einem gemütlichen 
Ambiente servieren. „Es soll ein anständiges, 
ländliches, modernes Wirtshaus werden“, ist Voburka 
vom Erfolg überzeugt. 
Freuen darf man sich jedenfalls auch auf eine 
spannende Weinkarte, die mit Liebe und Akribie 
zusammengestellt wurde. Abgerundet wird das 
Getränkeangebot von regionalen Bieren. 

Der Gästezimmerbetrieb ist ganzjährig und die 
Gaststätte bzw. das Restaurant ist in den Monaten 
März – November am Freitag und Samstag von 
18.00 bis 23.00 Uhr, sowie Sonn- und Feiertags von 
11.30 Uhr bis 21.30 Uhr geöffnet. Für Gruppen sind 
zusätzliche Öffnungszeiten möglich. 
Weitere Infos sind unter Telefon 0664/2253419 oder 
unter www.dobersbergerhof.at erhältlich. 
 
 

Fußballer starten in 

Frühjahrssaison 
 

Liebe Fans des USV Raika 
Dobersberg, es ist wieder soweit! 
Mit einem 10:1 Heimsieg gegen 
Mallersbach startete die Kampf-
mannschaft bereits erfolgreich in 
die Frühjahrsmeisterschaft der 2. 
Klasse Waldviertel Thayatal. 
Über euren Besuch und die 
tatkräftige Unterstützung bei Heim- 
und Auswärtsspielen würden sich 

Spieler und Funktionäre sehr freuen. 
Vorankündigung: Besuchen sie uns am 14. Mai (Chr. 
Himmelfahrt) am Sportplatz beim traditionellen 
Radwandertag. Für gutes Essen und Getränke ist 
gesorgt. 
Am Nachmittag wird der sportliche Rahmen mit 
einem spannenden Heimspiel abgerundet. 
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Veranstaltungen
 

1. Lauf zum Kumho 

Dragday-Cup 2015 in 

Dobersberg 
 

 
 

Am Sonntag, 26. April startet am Flugplatz in 
Dobersberg der 1. Lauf zum Kumho Dragday-Cup 
2015. 
Das Beste daran, jeder der ein sicheres fahrtüchtiges 
Fahrzeug besitzt, kann daran teilnehmen, egal ob 
Motorrad, Auto, Kart, etc. Wer selbst kein passendes 
Fahrzeug hat, ist als Zuseher herzlich willkommen. 
Gefahren wird die 1/6-Meile, das entspricht ca. 302m. 
Wichtig ist eine gute Reaktionszeit und Power unter 
der Motorhaube. Es werden viele verschiedene 
Klassen ausgeschrieben, sogar ein echter Dragster 
wird am Start sein. 
Prominente Beschleunigungsfahrer, wie Jürgen 
Dutter mir seiner „Rosa Kampfsau“, einem Audi mit 
weit über 1200 PS, hat bereits seine Nennung 
abgegeben. Auch Starter aus der österreichischen 
Rallyeszene werden am Dragday teilnehmen. 
Als Rahmenprogramm konnte der Europameister und 
3. der Weltmeisterschaft der Superbike-Stuntfahrer 
gewonnen werden. Also kommen und zusehen zahlt 
sich auf jeden Fall aus! 
Das Tagesprogramm sieht wie folgt aus: 
 

  9.00 Uhr Einlass der Zuseher 
10.00 Uhr Start 1. Wertungslauf 
12.00 Uhr Stunt-Show 
13.00 Uhr Start 2. Wertungslauf 
14.30 Uhr Stunt-Show 
15.00 Uhr Start Finalläufe 
18.00 Uhr Siegerehrung 
 

Weitere Infos Infos unter: 
www.facebook.com/dragdaycup 
 

 
 

 

 
 

 

 

 



 

 

 



 

 

 


